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Allgemeines 
Konzept 

 
Die Homosexuelle Initiative-Tirol (HOSI), das Autonome 
Frauen-Lesben-Zentrum (AFLZ), die SOHO-Tirol und 
GayTirol.at organisieren in einem eigenen Verein den 
Innsbrucker Christopher Street Day (CSD) - vormals In[n]love, 
der 2012 zum dritten Mal als CSD stattfinden wird, und 
insgesamt die achte Veranstaltung dieser Art ist. 
Er ist die größte Open-Air Pride Veranstaltung rund um den 
CSD in Österreich, die einzige mit Parade außerhalb Wiens und 
wird auch für viele internationale Gäste ein Grund sein 
anlässlich dieses in seiner Art unvergeßlichen Ereignisses nach 
Innsbruck zu kommen. 
 
Innsbruck feiert den CSD mit einem integrativen Festzug und 
einem anschließenden Parkfest im Stadtpark-Rapoldi. 
Willkommen sind alle sogenannten „Minderheiten“, egal ob 
hetero-, bi- oder homosexuell. 
Wir freuen uns auf Menschen  aller Geschlechter und 
Hautfarben um mit Ihnen einen bunten Tag zu erleben. 
 
Höhepunkt des Tages wird die offizielle Afterparty 
QUEERATTACK! im VAZ-Hafen sein. 
 
Das Grundsätzliche Motto des CSD-Innsbruck ist: Seid lustig, 
stolz, fröhlich und beschwingt, vergesst für einen Tag eure 
Sorgen und habt Spaß! 
 Allgemeines 

Teilnehmer 

 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen des CSD-Innsbruck 
stehen zu diesem Zeitpunkt noch nicht fest. Wir haben Kontakt 
mit allen Politischen Parteien, der Aidshilfe, Gay-Cops Austria, 
Queer Business Women, Centaurus-Bozen, Trans-Austria, 
GoWest Vorarlberg und natürlich mit verschiedenen 
Gewerbetreibenden und Hotelbetrieben. 
Den aktuellen Stand der Anmeldungen sehen sie auf unserer 
Homepage www.csd-innsbruck.at 

http://www.csd-innsbruck.at/
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Allgemeines 
Zeitlicher Ablauf 

 
12:00 - 21:00   

Parkfest im Stadtpark-Rapoldi 
14:00 - 15:30  

Parade – Start am Parkplatz des VAZ-Hafen, Umzug durch 
die Stadt entlang folgender „gut“ bis „sehr gut“ frequentierten 
Straßen: Innrain, Marktplatz, Burggraben (Kreuzen der Maria-
Theresien-Straße), Museumstraße bis zum Stadtpark 

15:30 - 17:00   
Programm mit Musik von folgenden Künstlern und 
Künstlerinnen: „Falling For Beautiful“, „White Miles“, „Frau 
Chrissie mit Pianistien“  

17:00 - 17:30  
Offizielle Eröffnung des Parkfestes durch die Politik 

17:30 - 18:30  
Hauptact 

18:30 - 21:00   
Musik von DJ Henrik und DJ Marc 

ab 21:00 
Offizielle Afterparty QUEERATTACK! im VAZ-Hafen 

 
 
 
 

Allgemeines                    
Organisation 

 
Das Organisationsteam des CSD-Innsbruck zeichnet 
verantwortlich für die Informationen der Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen in ganz Österreich, die Bewerbung der 
Veranstaltung in allen zur Verfügung stehenden Medien sowie 
die Verteilung der Folder und die Anbringung der Plakate. 
 
Die behördlichen Genehmigungen werden seitens des CSD-
Teams eingeholt. 
Die Parade und das Parkfest sind über den Verein CSD-
Innsbruck haftpflichtversichert. 
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Werbung 
Werbemittel 

 
Plakate: 
A1, vierfarbig  
Auflage 500 Stk. 
 
Flyer/Faltblätter: 
Din lang (98x210 mm), 4-seitig 
Auflage 5000 Stk. 
 
Elektronische Medien: 
www.csd-innsbruck.at 
www.hositirol.at 
www.frauenlesbenzentrum.at 
www.soho.or.at 
www.sperrstunde.at 
www.gaytirol.at 
 
 
 

Werbung 
Medienpartner 

 
Zeitungen und Zeitschriften: 
Trioler Tagezeitung, Lamda Nachrichten, Pride-Magazin, 
Coming-In, XTRA! 
 
Radio- und Fernsehsender: 
ORF, Welle 1 Tirol, tirolTV 
 
Bei der Parade besteht auch die Möglichkeit  mittels 
Transparent für Produkte zu werben oder über Sponsoring eine 
Werbefläche zu kaufen! 
 

Zusagen bei Drucklegung! 

http://www.csd-innsbruck.at/
http://www.hositirol.at/
http://www.frauenlesbenzentrum.at/
http://www.sperrstunde.at/
http://www.gaytirol.at/
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Finanzen & Koordination 
Sponsoringmöglichkeiten 

 
Werden Sie Sponsor des CSD – Innsbruck 
Wir sind ein gemeinnütziger Verein und Ihr Sponsoring ist eine 
Spende für die kulturelle Bereicherung von Innsbruck und Tirol 
und ein Zeichen der Toleranz, Offenheit und fortschrittlichen 
Geisteshaltung. 
 
Besucher/Besucherinnen über 2000 
Passanten/Passantinnen geschätzt über 1500 
 
„Friend“ 
(Sponsoringbetrag ab € 50,-) 
Dankschreiben mit Spendenquittung 
 
„Supporter“ 
(Sponsoringbetrag ab € 150,-) 
Dankschreiben mit Spendenquittung 
Anbringung eines Banners im Stadtpark 
 
„Powersponsor“ 
(Sponsoringbetrag ab € 450,-) 
Persönliches Dankschreiben mit Spendenquittung 
Anbringung eines Banners oder anderer Werbung im Stadtpark 
Veröffentlichung als Sponsor auf den Plakaten und Foldern 
Erwähnung als Sponsor bei allen Zeitungs- und Radio-
Interviews 
Durchsage von Name oder Firmenname am Parkfest 
 
„Mainsponsor“: 
(Sponsoringbetrag ab 1.750,-) 
Individuelle Vereinbarung mit der Sponsorenfirma 
Veröffentlichung als HAUPTSPONSOR in allen zu Verfügung 
stehenden Medien. 
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Finanzen & Koordination                    
Teilnahme am CSD-Innsbruck 

 
Teilnahme  

1.) Die Teilnahme an der Parade mit einem Wagen (bis 3,5 
Tonnen höchstzulässiges Gesamtgewicht) ist kostenlos.  
 

Die Kosten des Wagens und der Dekoration übernimmt die 
jeweilige Organisation. 

 
2.) Durch einen gewerblichen Verkaufsstand beim Parkfest 

(keine Gastronomie) 
 3 x 3 Meter Kostenbeitrag € 250,- 
 3 x 4 Meter Kostenbeitrag € 320,- 
 3 x 5 Meter Kostenbeitrag € 390,- 
 3 x 6 Meter Kostenbeitrag € 460,- 
 

3.) Durch einen Informationsstand beim Parkfest 
(kein gewerblicher Verkauf) 

 3 x 3 Meter Kostenbeitrag € 130,- 
 3 x 4 Meter Kostenbeitrag € 160,- 
 3 x 5 Meter Kostenbeitrag € 190,- 
 3 x 6 Meter Kostenbeitrag € 220,- 
 

Für Punkt 2.) und 3.) gilt folgende Regelung: 
Die Zelte, Tische, Bänke usw. für die am Parkfest 
teilnehmenden Gruppen und Vereine sind selbst zu 
organisieren. Anmeldeformulare sind zu finden unter: 
www.csd-innsbruck.at/bepart 

 
 
Spenden 
Wir freuen uns sehr über eine Geldspende die auf Wunsch 
auch anonym getätigt werden kann. 
  
Gerne nehmen wir auch Sachspenden entgegen, dazu zählen 
Waren- und Sachpreise, die bei unserer Tombola auf der 
Bühne verlost werden. 
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Anhang                  
Die aktuelle Situation in Österreich 

 
Homosexuelle Männer und Frauen werden in Österreich noch 
immer benachteiligt. 
Während andere europäische Länder schon seit Jahren 
Bestimmungen gegen die Diskriminierung erarbeiten und den 
Empfehlungen und den Richtlinien der EU folgen, ist Österreich 
noch immer eines der Schlusslichter 
 
Seit 1. Jänner 2010 können gleichgeschlechtliche Paare in 
Österreich die „eingetragene Partnerschaft (EP)“ schließen. 
 
Die Fakten: 

 Keine feierliche Eintragung am Standesamt 

 Das anwesende Paar unterschreibt ein Protokoll und erhält 
eine Partnerschaftsurkunde 

 Es gibt keine Trauzeugen 

 Behörden reagieren bürokratisch bis unterkühlt 

 Offizielle Diskriminierung durch „in EP lebend“ z.B. auf 
Meldezetteln 

 Verlust des Status Familienname zu Nachname 

 Namensänderung nach der Eintragung nicht mehr möglich 

 Bei Doppelnamen kein Bindestrich  wurde nach langem 
prozessieren vom Verfassungsgericht gekippt 

 Verbot gemeinsamer Fremdkindadoption 

 Verbot der Stifkindadoption (ist aber ohne EP möglich) 

 Keine gesetzliche Vertretung des/der PartnerIn in täglichen 
Obsorgeangelegenheiten 

 Usw… 
  
 
In Österreich gibt es somit das 

schlechteste Partnerschaftsgesetz der Welt. 
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Anhang                  
Die Geschichte des CSD 

 
In den letzten Junitagen des Jahres 1969 führten New Yorker 
Polizisten, wie schon so oft, eine Razzia in dem kleinen 
Schwulenlokal „Stonewall Inn“ in der Christopher Street durch. 
Was sie nicht erwarteten trat ein – einige Schwule und Drag 
Queens stellten sich ihnen entgegen und begannen einen 
wütenden Kampf, der – nachdem beide Seiten Verstärkung 
geholt hatten – in einer dreitägigen Belagerung und 
Straßenschlacht endete. 
Die Schwulenbewegung war geboren und wurde neben der 
Frauen- und der Black Power Bewegung zur wichtigsten 
Bürgerrechtsbewegung in Amerika. 
Doch der Funke sprang auch auf Europa über und schon im 
Jahr Eins nach dem Stonewall-Riots wurde international der 
Christopher Street Day mit Paraden und Umzügen gefeiert. 
Seither finden in Amsterdam, Berlin, Paris, Barcelona, London, 
Mailand, San Francisco, New York, Kapstadt, Köln, Washington 
und hunderten von anderen Städten im Juni regelmäßig 
Paraden von Lesben, Schwulen, Trans- und Bisexuellen und 
deren Freunden und Freundinnen statt. 
 
Seit 2005 gibt es dieses einmalig bunte Spektakel auch in 
Innsbruck. 
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Anhang 
Kontakt 

 
 

Für Fragen oder ein Persönliches Gespräch stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
 
 
Verein CSD-Innsbruck 
c/o HOSI-Tirol 
Meinhardstraße 16 
6020 Innsbruck 
 
ZVR: 849176756 
 
 
Web www.csd-innsbruck.at 
 
 
Bankverbindung: 
BTV - Bank für Tirol und Vorarlberg 
BLZ 16.000 
Kto.Nr. 419.027.626 
 
IBAN AT441600000419027626 
BIC BTVAAT22 
 
 
Mail: office@csd-innsbruck.at 
 
 
Tel.: 0676/55 12 742 (Hr. Preisegger) 
  
 
 

http://www.csd-innsbruck.at/
mailto:office@csd-innsbruck.at

